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Kühle und feuchte Luft strömt
in unsere Region ein.

Zeitweise Schauer

Die HNA
im Internet
Fünf Bastelideen
für die Fußball-EM
Am 10. Juni beginnt die Fußball-
Europameisterschaft. Wer sich
das EM-Gefühl nicht nur auf den
Bildschirm, sondern auch in den
Rest der Wohnung holen will,
findet auf HNA.de fünf Bastel-
ideen für passende Accessoires:

http://zu.hna.de/bastel2405

Meistgeklickt
• Kassel: Polizei sucht nach
Drohnen-Piloten im Fall von to-
ter Rentnerin
• Welt: Unwetter in Ostwestfa-
len: Polizei spricht von Tornado
• Northeim: Gewalttat in Nort-
heimer Fußgängerzone: Zwerg
die Nase abgeschlagen

• www.hna.de
• facebook.com/HNA
• twitter.com/HNA_online
• youtube.com/hnaonline

HEUTE IN IHRER HNA:

4 Seiten mit über
380 Anzeigen im
Fünfermarkt
Der Kleinanzeigenmarkt der
HNA am
Dienstag

Mit 32 Ja-Stimmen bei zwei
Enthaltungen billigte das
Stadtparlament jetzt den Of-
fenlagebeschluss. Allerdings
nicht ohne Diskussion. Lin-
ken-Sprecherin Heidemarie
Scheuch-Paschkewitz forderte
eine Bürgerversammlung zum
Stand der Planungen und
drückte ihre Sorge vor Ge-
ruchs- und Lärmbelästigung
an. Da das Schlachten in Euro-
pa nirgends so billig wie in
Deutschland sei, müsse man
mit weiten Schlachtviehtrans-
porten etwa aus Polen oder
Italien rechnen. Dies solle
man den Schwalmstädtern
vorher sagen.

Sprecher anderer Fraktio-
nen sehen das ganz anders. So
sagte Dr. Constantin Schmitt
(FDP), dass die Planung sehr

V O N A N N E Q U E H L

SCHWALMSTADT. Auf breite
Zustimmung stoßen die Er-
weiterungspläne für den
Schlachthof in Ziegenhain in
Schwalmstadt. Der einzige
Schlachthof für Schweine und
Rinder im Landkreis soll er-
heblich ausgebaut werden.

1000 Schweine sollen nach
Bauabschnitt 1 bei der Firma
Helwig Handels GmbH & Co.
KG geschlachtet werden – an
jedem Tag in der Woche. In ei-
ner weiteren Ausbaustufe soll
diese Schlachtleistung verdop-
pelt werden.

An Rindern sollen zunächst
100 pro Tag geschlachtet wer-
den, später 200. Bislang liegt
das Maximum bei 500 Schwei-
nen im Monat.

Schlachthof Helwig
wird erheblich erweitert
1100 Tiere sollen pro Tag geschlachtet werden – Verdoppelung geplant

überzeugend, die Erweiterung
zu begrüßen sei. Von einem
wichtigen Vorhaben in punk-
to Arbeitsplätze und Wert-
schöpfung in der Stadt und im
„schweinereichsten Landkreis
Hessens“ sprach Michael
Schneider (SPD). Karsten
Schenk (CDU) nannte zehn
Lkw am Tag verkraftbar, die
würden zudem künftig nicht
mehr durchs Wohngebiet fah-
ren. Auch Grünen-Sprecher
Dr. Jochen Riege lobte Pla-
nung und Standort. Den Gut-
achtern sei zu vertrauen, fügte
Engin Eroglu (FWG) an. Er be-
richtete, dass es in Ziegenhain
eine gesonderte Schlachtlinie
für Bioschweine geben werde.

Wann konkret gebaut wer-
den soll, ist noch unbekannt.

ZUM TAGE

(Schwimmen), Iris Walker
(Rad) und Frank Liebal als Läu-
fer. (zzp) Foto: Zerhau

Mehr zu den Ergebnissen
im SCHWALM-EDER-SPORT

distanz waren es 81 Starter, da-
von vier Staffeln und 160 Athle-
ten der Hessenliga. Aktiv mit-
gemischt hatte auch ein Fritzla-
rer Trio mit Martin Dummer

sind sehr zufrieden. 241 Triath-
leten gingen an den Start und
kämpften um Platzierungen im
Wasser (Foto), beim Lauf und
mit dem Fahrrad. In der Volks-

Der 8. Ederauen-Triathlon war
ein Erfolg auf ganzer Linie, die
Verantwortlichen der Triath-
lon-Sparte des TuS Fritzlar um
Organisationsleiter Rolf Heerdt

Fritzlar war das Mekka der hessischen Triathleten

Skaten auf mobiler Anlage
Jugendliche haben die Rampen selbst gebaut, jetzt kann eine mobile
Skaterbahn in der Region Schwalm-Aue eingesetzt werden. Zu den
Kosten von 28 000 Euro gab es einen Zuschuss aus einem Förderpro-
gramm der EU. Bei einem Schulfest in Wabern (Foto) hatte die Anla-
ge Premiere. Wann die Bahn in der jeweiligen Kommune ist, wissen
die Jugendpflegen: Borken, Linda Schröder, Tel. 05682-808-194; Wa-
bern, Friedrich Deobald, Tel. 05683/5009-34 und 05683-8290; Neu-
ental, Klaus Bruchhäuser, Tel. 0163/7038444. (red) Foto: privat

KASSEL. Im Fall der getöteten
Rentnerin aus Niederzwehren
gibt es bisher keine heiße Spur.
Die Polizei sucht nun nach ei-
nem Drohnen-Piloten, der
möglicherweise, ohne es zu ah-
nen, wichtige Aufnahmen vom
Tatort gemacht hat. Es gebe
Hinweise, dass zwischen
Pfingsmontag und Mittwoch
eine Drohne – also ein fernge-
steuertes und in der Regel mit
einer Kamera ausgestattetes
Fluggerät – über das Haus des
Opfers gekreist sei. Die Luftbil-
der könnten den Ermittlern
womöglich helfen.

Wie berichtet, war die 74-
Jährige am Dienstag nach
Pfingsten tot in ihrem Haus an
der Perlengasse gefunden wor-
den. Eine Obduktion ergab,
dass die Frau gewaltsam getö-
tet worden war. Die Polizei bit-
tet um Hinweise von Zeugen,
die die Frau noch lebend gese-
hen haben. NÄCHSTE SEITE

Tote Rentnerin:
Polizei sucht
Drohnen-Piloten

schäftsführerin Anna Homm.
Im documenta-Jahr 2012 wur-
den in Kassel erstmals knapp
eine Million Hotel-Übernach-
tungen gezählt. Anders als in
großen Messestädten würden
die Preise der Hotels während
der documenta nur „moderat
anziehen“, sagt Homm.

Während das Hotel Gude
und das Kurparkhotel zur do-
cumenta an mehren Tagen
schon jetzt zur Hälfte ausge-
lastet sind, verzeichnet das
Pentahotel in der Nähe des IC-
Bahnhofs für seine 137 Zim-
mer bereits Reservierungsquo-
ten zwischen 97 und 118 Pro-
zent. Die Überbelegung sei
kein Problem, da erfahrungs-
gemäß ein Teil der Reservie-
rungen wieder storniert wür-
den, teilt das Pentahotel mit.
(bal) LOKALTEIL

KASSEL. Es dauert noch ein
gutes Jahr, bis die documen-
ta 14 am 10. Juni 2017 in Kas-
sel beginnt. In vielen Hotels ist
die Resonanz aber bereits jetzt
spürbar. Auf Anfrage der HNA
berichten mehrere Hoteliers,
dass ihre Betten für viele Tage
der 100-tägigen Weltkunst-
schau bereits komplett oder
zumindest zur Hälfte reser-
viert oder sogar fest gebucht
seien.

Der Hotel- und Gaststätten-
verband für Nord- und Osthes-
sen (Dehoga) ist trotz des zwei-
ten documenta-Standorts in
Athen optimistisch. „Wir hof-
fen, dass der Gästerekord der
letzten documenta nochmal
übertroffen wird. Denn dies-
mal kann Kassel zusätzlich
mit dem Weltkulturerbe lo-
cken“, sagt die Dehoga-Ge-

documenta: Hotels
schon gut gebucht
Zur Weltkunstschau haben viele Gäste reserviert

Es ist nur
konsequent
ANNE QUEHL über den
Schlachthofausbau

D as Schlachten ist für die
meisten von uns kein
bevorzugtes Thema. Das

ist sehr inkonsequent, denn
laut Fleischatlas der Heinrich-
Böll-Stiftung verbraucht ein
Deutscher in seinem Leben im
Schnitt zwischen 635 und 715
Tiere.

Es ist auch zu kurz gegriffen,
das Schlachten in kleineren
Einheiten zu idealisieren. We-
der die Haltung noch die Verar-
beitung von Tieren sind gut
oder schlecht nur deshalb, weil
sie im kleinen oder großen Stil
stattfinden. Das Beste an der
guten alten Zeit in punkto
Schlachtung war vermutlich,
dass sie für die Menschen
nichts Abstoßendes, sondern
etwas Notwendiges war, um
satt zu werden.

Uns Heutigen ist es überwie-
gend wichtig, dass dieser Teil
des alten Metzgerhandwerks im
Verborgenen, geruchs-,und ge-
räuschfrei vonstatten geht.
Exakt das sichern die Gutachten
für den Betrieb am Stadtrand in
Ziegenhain in hohem Maße zu.
Und ganz eindeutig soll das Un-
ternehmen in der Stadt gehal-
ten werden. Der Diskurs über
Fleischkonsum und Arten der
Erzeugung steht auf einem an-
deren Blatt. aqu@hna.de
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Frühlingsangebote

Merkel: Noch keine
Visafreiheit für Türken
Die Visafreiheit für Türken in der
EU wird voraussichtlich nicht
mehr wie bislang geplant im Juni
in Kraft treten. Das erklärte Bun-
deskanzlerin Angela Merkel ges-
tern nach einem Gespräch mit
dem türkischen Präsidenten Re-
cep Tayyip Erdogan in Istanbul.
Sie äußerte sich besorgt über die
innenpolitische Entwicklung in
der Türkei. POLITIK

Starker Anstieg bei
Wohnungseinbrüchen
Die Zahl der Wohnungseinbrü-
che in Deutschland hat den
höchsten Stand seit der Jahrtau-
sendwende erreicht. Im vergan-
genen Jahr wurden bundesweit
167 136 Fälle registriert - fast
zehn Prozent mehr als im Jahr
2014. Das geht aus der neuen
Kriminalstatistik des Bundes
hervor. POLITIK

Monsanto ist Bayer
55 Milliarden wert
Der Pharma- und Pflanzen-
schutzriese Bayer will den um-
stritten Biotechnologiekonzern
Monsanto für mehr als 55 Milli-
arden Euro übernehmen und da-
mit zum weltgrößten Agrarche-
mie-Hersteller aufsteigen. Es
wäre eine der teuersten Über-
nahmen der Wirtschaftsge-
schichte. WIRTSCHAFT

Schweres Unwetter in
Nordrhein-Westfalen
Ein heftiges Unwetter hat in
Nordrhein-Westfalen erhebli-
chen Schaden angerichtet: Dä-
cher wurden abgedeckt, Bäume
sind umgestürzt, Keller vollge-
laufen. Auch eine Windkraftanla-
ge wurde regelrecht zerlegt. Die
Polizei sprach von einem Wirbel-
sturm, der in Ostwestfalen wüte-
te. MENSCHEN

Wien: Knapper Sieg
für Van der Bellen
Es war ein Herzschlag-Finale, erst
die Auszählung der Stimmen der
Briefwähler brachte Klarheit in
Österreich: Der von den Grünen
unterstützte Kandidat Alexan-
der Van der Bellen (Foto) hat die
Bundespräsidentenwahl knapp
gewonnen. Der rechtspopulisti-
sche FPÖ-Kandidat Norbert Ho-
fer räumte seine Niederlage ein.

BLICKPUNKT
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kompakt
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